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Blick vom vollbesetzten Saal auf das Podium mit dem Oberbürgermeister, den Bür-

germeistern/in und dem Bezirksvorsteher. Bild: Ursula Pfau

Bürgerversammlung
Mühlhausen 2016
Nach sieben Jahren fand am 26. Septem-
ber 2016 wieder eine Bürgerversammlung
für die Einwohner/innen der fünf Stadt -
teile von Mühlhausen in der Turn- und
Versammlungshalle Mühlhausen statt. Die
ca. 300 Besucher konnten sich vorab im
Foyer über verschiedene Planungen für
den Stadtbezirk informieren, wie Umge-
staltung Kelterplatz in Hofen, Naturoase
Auwiesen, Bebauungsplan Mönchfeld -
straße/Balthasar-Neumann-Straße und an-
deres. Zur Eröffnung und Begrüßung
durch den Bezirksvorsteher Ralf Bohl-
mann nahmen Oberbürgermeister Fritz
Kuhn, Bürgermeisterin Isabell Fezer, die
Bürgermeister Werner Wölfle, Martin
Schairer, Dirk Thürnau und Peter Pätzold
auf dem Podium Platz.

Der einführende Bericht des Oberbürger-
meisters zum Stadtbezirk rund um den
Max-Eyth-See streifte alle Stadtteile mit
ihren Vorzügen und bestehenden Proble-
men. Anschließend waren die Bürgerinnen
und Bürger mit ihren Fragen an der Reihe.
Im Wesentlichen waren die angesproche-
nen Themen Sauberkeit in den Stadtteilen
und am Max-Eyth-See (Müllproblem/
Grillen), Verkehrsprobleme der Kreuzung
Arnold- und Mönchfeldstraße, nächtlicher
Lärm der SSB an der Brücke in Hofen,
Flüchtlingsunterkünfte, Neugestaltung des
Kelterplatzes in Hofen, Ergebnisse der
 Sozialen Stadt Neugereut und neue Wohn-
quartiere. Sehr positiv zu werten ist, am
Ende der laufenden Baumaßnahmen der
SSB verfügt der Stadtbezirk Mühlhausen
über fünf Stadtbahnverbindungen (U2,
U7, U12, U14 und U19) und Buslinie 54.
Die Fragen wurden teilweise gleich von

den zuständigen Bürgermeistern beant-
wortet bzw. eine schriftliche Beantwor-
tung zugesagt. Nach ca. zwei Stunden war
die Bürgerversammlung zu Ende. 

Aus dem Bezirksbeirat:
In der Bezirksbeiratssitzung am 27. Sep-
tember 2016 ging es u.a. um den Bebau-
ungsplan Mönchfeldstraße/Balthasar-Neu-
mann-Straße in Freiberg, der jetzt ausge-
legt wird. Zu diesem Punkt der Sitzung
sind ca. 30 Bürger/innen aus der Baltha-
sar-Neumann-Straße erschienen. Zum ers -
ten Punkt Bürgerfragen wurde im Wesent-
lichen auf das aus Sicht der Bewohner
Balthasar-Neumann-Straße ungelöste
Parkplatzproblem für die dort wohnenden
Menschen hingewiesen. Wie von den Bau-
genossenschaften zu erfahren war, sind ei-
nige der bestehenden Garagenplätze, die
abgerissen und neu gebaut werden, aber
gar nicht vermietet. Die Baugenossen-
schaften müssen die entfallenden Gara-
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genplätze wieder herstellen zuzüglich der
baurechtlich neu zu errichtenden Park -
plätze. Zu den geplanten Flüchtlingsunter-
künften am Stamitzweg in Freiberg erfolg-
te die Information, dass dieses Projekt
 wegen zurückgehender Flüchtlingszahlen
zurückgestellt wurde.

Zu dem Bebauungsplan Balthasar-Neu-
mann-Straße in Freiberg ist folgender Ar-
tikel im Amtsblatt der Stadt Stuttgart vom
06.10.2016 auf Seite 10 erschienen den
wir gerne im Wortlaut zitieren:

„In Mühlhausen sollen rund 200 Wohnun-

gen und eine Kindertagesstätte auf dem

Geländestreifen zwischen der Mönchfeld-

straße und der Balthasar-Neumann-Straße

entstehen. Dieses Areal wird heute mit Ga-

ragen, Stellplätzen, einer Tankstelle und

als Grünfläche genutzt.

Der Ausschuss für Umwelt und Technik

fasste am 4. Oktober mit großer Mehrheit

den Auslegungsbeschluss für den Bebau-

ungsplan. Insgesamt sollen sieben L-för-

mig gegliederte Gebäude mit fünf bis

sechs Geschossen und begrünten Innen -

höfen entstehen. Die entfallenden bau-

rechtlich notwendigen Garagen und Stell-

plätze müssen ersetzt werden. Nördlich

der Suttnerstraße soll zudem ein bis zu

neungeschossiges Punkthaus angefügt

werden, um den Kreuzungsbereich zu ak-

zentuieren. Direkt neben dem bestehenden

Bolzplatz soll eine neue Kita gebaut wer-

den. Zudem benötigt das Christoph-Ul-

rich-Hahn-Haus, eine soziale Einrichtung

zur Betreuung von Menschen, die alkohol-

abhängig beziehungsweise psychisch

krank sind, einen Erweiterungsbau. Die-

ser soll sich ebenfalls L-förmig in die Ab-

folge der Wohngebäude einpassen. Ent-

lang der Stadtbahntrasse ist ein Geh- und

Radweg geplant.

Die Nutzung solcher innerstädtischen

Baupotentiale ist Voraussetzung dafür, das

erklärte städtebauliche Ziel der Landes-

hauptstadt Stuttgart „Innenentwicklung

vor Außenentwicklung“ umzusetzen.

Bei dem Vorhaben handelt es sich um ein

Verfahren nach den Grundsätzen des Stutt-

garter Innenstadtentwicklungsmodells

SIM mit der Modifikation, dass wegen der

längeren Planungsphase ein verminderter

Beitrag für die soziale Infrastruktur, wie

die Kindertagesstätten, angewandt wird.

(sem)“ Rudolf Winterholler 

Alle Bürger der Stadt Stuttgart sind nun
wieder aufgerufen, sich aktiv in die Haus-
haltsberatungen des Stuttgarter Gemeinde-
rats einzumischen. Diese Möglichkeit be-
steht in Form des Bürgerhaushaltes.
Nach 2011, 2013 und 2015 besteht auch in
2017 die Chance, seine Umgebung aktiv
zu fördern, Ideen und Vorschläge einzu-
bringen und dafür zu werben.
Wer sich in der Online-Welt auskennt kann
dies bis zum 20. Februar 2017 unter
www.buergerhaushalt-stuttgart.de tun.
Dies ist aber nicht der einzige Weg. Sie
können ein hierfür erhältliches Formular
ausfüllen und an die Stadtverwaltung bis
zum 16. Februar 2017 senden. Diese For-
mulare erhalten Sie im Bezirksrathaus, in
der Bücherei, eventuell auch im Bürger-
haus (dies stand bei Redaktionsschluss
noch nicht fest). Selbstverständlich kön-
nen Sie Ihre Ideen und Vorschläge auch te-
lefonisch unter der Rufnummer 0711/216-
91222, montags bis freitags im Zeitraum 
8 bis 18 Uhr einreichen.
Wie geht es weiter?
Vom 7. bis 27. März 2017 können die ein-
gereichten Vorschläge bewertet werden.
Dies geschieht wieder online unter der
oben angegebenen Adresse, selbstver-
ständlich aber auch wieder offline. Die
Vorschlagslisten liegen wieder im Bezirks-
rathaus und der Bücherei aus, entspre-
chende Formulare zur Bewertung liegen
bereit. Natürlich kann man für seine eige-

nen Vorschläge nicht abstim-
men.

Alle Bewertungen werden durch die Stadt-
verwaltung auf mögliche Realisierung ge-
prüft und anschließend in einer Top100-
Liste aufgeführt. Ebenso gibt es eine
Top2-Liste je Stadtbezirk. Alle Bezirks-
beiräte erhalten die Vorschläge zur Stel-
lungnahme, bevor diese dann in die Haus-
haltsberatungen im Herbst durch den
Stuttgarter Gemeinderat bearbeitet wer-
den. Hier heißt es dann Daumen drücken,
ob es Ihre Idee, Ihr Vorschlag nicht nur in
die Haushaltsberatung schafft, sondern
auch tatsächlich in den Doppelhaushalt
2018/2019 zur Realisierung aufgenommen
wird. Zahlreiche Beispiele zeigen, dass
bürgerliches Engagement erfolgreich ist –
man muss sich nur trauen! Das Sillenbu-
cher Bädle ist beispielsweise ein Erfolgs-
projekt aus dem Bürgerhaushalt 2011. Das
neugestaltete Feuersee-Ufer wurde in den
vergangenen drei Jahren immer wieder im
Bürgerhaushalt gefordert und schließlich
im vergangenen Jahr in die Tat umgesetzt.
Sicherlich finden sich auch für unseren
Stadtbezirk Ideen und Vorschläge, jetzt
sind Sie gefragt, machen Sie mit!
Für weiter Fragen können Sie sich gerne
direkt an unser Bürgervereinsmitglied
 Michael Lietz wenden. Er ist als einer von
30 ehrenamtlichen Multiplikatoren für un-
sere Stadt, für uns Bürger, im Einsatz. 
Sie erreichen ihn per E-Mail unter 
michael.lietz@buergerhaushalt-
stuttgart.de  

Michael Sommerer

Machen Sie mit – gestalten Sie unsere Stadt aktiv
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadtteile Freiberg/Mönchfeld,

im Jahr 2017 stellt sich, wie al-
le zwei Jahre, die Frage: Was
geschieht mit dem Bürgerhaus-
halt in Mühlhausen? Alle Stutt-
garterinnen und Stuttgarter ha-
ben die Möglichkeit, sich aktiv
an der Aufstellung des städti-
schen Haushaltsplans zu beteili-
gen und eigene Ideen für die
Verwendung der städtischen
 Finanzmittel einzubringen. 
Der Bürgerhaushalt für den
Haushaltsplan 2018/2019 be-
gann in Mühlhausen mit der In-
foveranstaltung am 23. Januar
im Bezirksrathaus Mühlhausen. 

Seit 31. Januar haben Sie das Recht, Vorschläge zu Ihnen wichti-
gen Projekten im Stadtbezirk Mühlhausen über das Internet oder
schriftlich einzubringen und diese im weiteren Verlauf durch Ihre
zustimmende Bewertung zu unterstützen. In den letzten zwei
 Bürgerhaushalten war die Beteiligung aus dem Stadtbezirk Mühl-

hausen, moderat ausgedrückt, sehr zurückhaltend. Trotz zahlrei-
cher vorgeschlagener Projekte war die Beteiligung bei der Unter-
stützung dieser – im Vergleich zu den anderen Stadtbezirken –
sehr gering. Dann müssen wir uns auch nicht wundern, wenn ei-
gentlich wichtige Projekte für unseren Stadtbezirk auf der Strecke
bleiben, weil die Mitglieder des Gemeinderates nicht erkennen
können, ob diese uns wichtig sind. Dies wird nun mal an der zu-
stimmenden Bewertung im Laufe des Verfahrens festgemacht.
Ohne eine relevante zahlenmäßige Unterstützung landen unsere
Vorschläge unter „Ferner liefen“ und werden vom Bezirksbeirat
sowie dem Gemeinderat nicht als dringlich eingestuft.
Ich appelliere deshalb eindringlich an Sie, die Bürgerinnen und
Bürger der Stadtteile Freiberg/Mönchfeld, sich in den nächsten
vier Wochen die kurze Zeit zu nehmen und sich entweder übers
Internet oder schriftlich beim Bürgerhaushalt zahlreich zu beteili-
gen. Sie setzen damit ein Achtungszeichen für die Projekte in
Mühlhausen. Es wäre sehr schade, wenn Sie die Chance der Be-
teiligung fahrlässig verstreichen ließen.  

Herzliche Grüße 
Ihr Ralf Bohlmann – Bezirksvorsteher 

In eigener Sache
Liebe Leser und Anzeigekunden,
die Mitglieder der Redaktion Frei-
Mönch und des Vorstandes des Bür-
gerverein Freiberg-Mönchfeld e.V.
wünschen Ihnen ein gesundes neues
Jahr.

Leider musste die geplante Dezember-
Ausgabe 2016 des FreiMönch ver-
schoben werden. 
Wir alle wünschen unserem Macher,
Herrn Rudolf Winterholler, eine
schnelle Genesung!
Ohne seinen unermüdlichen Einsatz
und sein Engagement für unseren Frei-
Mönch wären die vergangenen Aus -
gaben in den letzten Jahren nicht zu-
stande gekommen. Lieber Rudolf
Winterholler, hierfür ein großes,
herzliches Dankeschön!
Wir freuen uns auf eine baldige
Rückkehr in unseren Kreis!

Uns allen liegt der FreiMönch als
nachhaltiges Ergebnis der Sozialen
Stadt FreibergMönchfeld am Herzen,
ein Aufgeben war keine Option. Mit
dieser vorliegenden Ausgabe hat
 Michael Sommerer wieder die Ver-
antwortung für unsere internationale
Stadtteilzeitung FreiMönch übernom-
men. Er freut sich auf Ihre Unterstüt-
zung. Die kommenden Ausgaben des
FreiMönch erscheinen wie gewohnt im
Mai, September und Dezember 2017.

Bezirksvorsteher Ralf Bohlmann ehrte an
der letzten Bezirksbeiratssitzung 2016 un-
serer Vereinsvorsitzende Ursula Pfau. Er
überreichte ihr im Auftrag des Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann die Eh-

rennadel des Landes Baden-Württemberg
für besondere Verdienste und bürger-
schaftliches Engagement. Ob als Eltern-
vertreterin und bis heute Vorsitzende des

Förderverein Eschbach-Gymnasium in
Freiberg, als Bezirksbeirätin in Mühlhau-
sen und Gemeinderätin für Stuttgart. 
Als engagierte Aktive im Projekt „Soziale
Stadt Freiberg-Mönchfeld“ hat sie die

 Einzel-Projekte nachhaltig mit in unseren
Bürgerverein getragen, dessen Vorsitz sie
seit vielen Jahren souverän führt.

Michael Sommerer

Eine besondere Ehrung – 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Vorsitzende

Bezirksvorsteher Ralf Bohlman überreicht unserer 1. Vorsitzenden Ulla Pfau die

 Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg Foto: Sommerer



Was gibt es im Bürgerhaus?
• Cafeteria im Bürgerhaus

jeden Dienstag ab 15.00 Uhr 

• Bürgerabende
monatlicher Abend (entsprechende Plakate)

• Runder Tisch Themen
jeden 1. Mittwoch in Sprechstunde des Vorstandes

• Beratung in Rentenfragen
jeden 1. Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

• Bürgersprechstunde des Vorstandes
jeden Mittwoch ab 16.00 Uhr

• Spiele-Nachmittag
jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr

• Offene Malgruppe
jeden Mittwoch ab 9.00 Uhr

• Kultur für uns
monatliche Kulturveranstaltungen (besondere Plakate)

• VDK – Monatliche Treffen
1. Mittwoch im Monat

• DJO / Deutsche Jugend Europas – Volkstanz

• Strutters – Squaredance und Linedance

• KOLOBOK
Deutsch-russischer Kulturverein

• Karl-May-Freunde

• Gesprächskreis für pflegende Angehörige
jeden 1. Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kommen Sie einfach vorbei! 
Wir freuen uns auf Sie.
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Treppe am Kaufland wird rege genutzt

Mühlhausen, 7. November 2016 – Die
neue Treppe am Neckardamm am Kauf-
land in Stuttgart-Mühlhausen ist fertigge-
stellt und wird wieder rege genutzt. 

Aufgrund mangelhafter Verkehrssicher-
heit hat im Oktober 2015 die Bauabteilung
Neckar/Filder des Tiefbauamts der Lan-
deshauptstadt Stuttgart veranlasst, dass die
beiden Treppen am Neckardamm in un-
mittelbarer Nähe zur Kaufland-Filiale, ab-
gebaut wurden. Ein Ersatz war zunächst
nicht geplant. 

„Damit finden wir uns nicht ab“ sagten
Gerhard Roos und Heinz Morhard vom
Bürgerverein Stuttgart-Mühlhausen und
setzten sich mit großem Einsatz und Enga-
gement für den Bau einer neuen Treppe
ein. Unter Mitwirkung von Ralf Bohl-
mann, Bezirksvorsteher des Stadtbezirks
Mühlhausen, verständigten sich die Ver-
treter des Tiefbauamts der Landeshaupt-
stadt Stuttgart und der Geschäftsleitung
von Kaufland Stuttgart-Mühlhausen auf
den Bau einer neuen Treppenanlage. „Wir
möchten uns an dieser Stelle für die kon-
struktive Zusammenarbeit aller Beteilig-
ten bedanken, dies machte eine schnelle
und unbürokratische Umsetzung des Pro-
jekts möglich. Es freut uns, dass wir mit
unserer Hilfe für das gute Gelingen beitra-
gen konnten“, sagt Sabrina Göhrt, Haus-

leiterin Kaufland Stuttgart-Mühlhausen.

Die Planungen einschließlich der Bau -
überwachung wurden vom Tiefbauamt
durchgeführt. Die Baukosten hat Kaufland
übernommen. Bereits Mitte Mai 2016 war

die Treppe weitgehend fertiggestellt. In
den darauffolgenden Wochen wurde noch
das Geländer montiert, so dass die Bege-
hung der Treppe wieder voll und ganz den
Sicherheitsbedingungen entspricht.

Ralf Bohlmann

Sabrina Göhrt, Kaufland; Ralf Bohlmann, Bezirksvorsteher; Klaus Hofmann, Tief-

bauamt; Heinz Morhard und Fritz Kölz, Bürgerverein Mühlhausen (v.l.n.r.)

Bild: Gerhard Roos

Dauertermine im Bürgerhaus
Im Bürgerhaus Freiberg und Mönchfeld in der Adalbert-Stifter-Straße 9 haben sich
zwei weitere regelmäßige  Veranstaltungen etabliert, mit denen wir den Bürgerinnen

und Bürgern in unseren Stadtteilen wieder hilfreiche Unterstützung anbieten.

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Für alle, die einen lieben Partner oder Angehörigen pflegen und das Bedürfnis haben, 

sich in ungezwungener Atmosphäre mit anderen Pflegenden auszutauschen. 
Immer am ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr. 

Ort: 
Bürgerhaus Freiberg und Mönchfeld, Adalbert-Stifter-Straße 9, 

70437 Stuttgart.

Versichertenberatung der Deutschen Rentenversicherung
Herr Norbert Schütz, Versicherten berater der Deutschen Renten versicherung im

Ruhestand, bietet ehrenamtlich seine Beratung in Versicherten- und Rentenfragen
immer am ersten Mittwoch im Monat im Bürgerhaus an.

Ort: 
Bürgerhaus Freiberg und Mönchfeld, Adalbert-Stifter-Straße 9, 

70437 Stuttgart.
Beratung nach Terminabsprache: Tel. 0711/840730, E-Mail: schuetzn@t-online.de

Der Vorstand des Bürgervereins

Vorschläge und Anregungen
an jedem 1. Mittwoch im

Monat in der Sprechstunde
des Vorstandes und öffent-

lich einmal im Halbjahr
nach Ankündigung im

Bürgerhaus
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Ganz wichtig: Ein eigenes Dach überm Kopf.

AUGSBURGER STRASSE 696 | 70329 STUTTGART | TELEFON: 0711 9320-222 | WWW.SWSG.DE

Gerade als junge Familie will man den Nachwuchs gut  b e hütet 
wissen. Am besten in einer Wohnung der SWSG.

Als Wohnungsunternehmen der Landes hauptstadt Stuttgart gehört  
es zu den wichtigsten Zielen der SWSG, attraktiven  Wohnraum für 
Familien mit Kindern zu schaffen. Mit familienfreundlichen Grund-
rissen, mit Platz zum Spielen und Toben und mit Preisen, die deutlich 
unter der Hutschnur bleiben.

Seit über 80 Jahren sorgen wir dafür, dass sich möglichst viele 
Stuttgarter zu Hause wohlfühlen. Wir bauen Eigenheime und 
 Eigentumswohnungen und bieten mehr als 18.000 Miet wohnungen an.

Die SWSG: In Stuttgart zu Hause.

      



Im Schülerhaus an der Herbert-Hoover-
Schule gibt es eine Menge fußballbegeis -
terter Jungs. Weil Fußball so wichtig ist,
haben die Pädagogen im Schülerhaus sich
etwas Besonderes ausgedacht: Für ein
Fußball-Training wurde der Ex-Bundes -
ligaspieler und Inhaber einer Fußball -
schule, Detlev Olaidotter, engagiert. Olai,
wie er genannt wird, hat natürlich viel Er-
fahrung und einfach viel Ahnung, wenn es

darum geht, mit Kindern an Technik und
Taktik zu feilen. 
So trafen sich kurz vor den Herbstferien
15 begeisterte Fußballer mit Olai, um in
einer ersten Einheit, die Feinheiten des
Fußballspiels, zu üben.
Und manchmal ist es gar nicht so einfach,
wenn man trainiert, wie ein Ball sauber
angenommen und dann weitergepasst wer-
den muss. Aber, und diese Regel ist ja

nicht nur für den Fußball gültig: Übung
macht den Meister. In diesem Sinne Jungs:
Weiter trainieren und dranbleiben. 
Und wir werden alles dransetzen, dass
Olai wieder ins Freiberger Schülerhaus
kommt.
Auf jeden Fall waren alle sehr begeis -
tert und freuen sich schon auf
das nächste Training!

Knut Vollmer

Die „Faire Woche“ 2016 fand letztes Jahr
vom 16. bis 30. September 2016 deutsch-
landweit statt. Auch im Stadtbezirk Mühl-
hausen, der seit Dezember 2015 zertifi-
zierter Fairtrade-Stadtbezirk ist, fanden
hierzu Veranstaltungen statt.
Am 22. September wurden im Eingangs-
bereich des Bezirksrathauses für die Besu-
cher der Bürgerinformation, des Bürger -
büros und des Jobcenters kostenfrei fair
gehandelte Produkte, vornehmlich Kaffee
und Säfte, zum Probieren ausgeschenkt.
Viele Menschen, die mit dem fairen Han-
del vielleicht auch noch nicht viele Berüh-
rungspunkte hatten, konnten vom guten
Geschmack und der guten Qualität der
Produkte überzeugt werden.
Eine in dieser Hinsicht ebenfalls sehr er-
folgreiche Veranstaltung war der „Markt
der schönen Angebote“ in Neugereut.
Auch hier präsentierte sich die Steue-
rungsgruppe mit „fairen“ Produkten und
es gelang in zahlreichen Gesprächen, das
Thema weiter im Bewusstsein der Bevöl-
kerung zu verankern.
Für die „Handy-Aktion“, bei der ge-
brauchte Handys, die meist seit langer Zeit
in Schubladen schlummern, gesammelt
und wiederverwertet werden, bildete die
Faire Woche lediglich den Auftakt. Noch

mindestens bis Ende des Jahres stehen in
der Stadtteilbibliothek Neugereut und im
Bezirksrathaus Mühlhausen Boxen, in
welchen ausgediente Handys gesammelt
werden sollen. Die in den Mobiltelefonen
enthaltenen Rohstoffe sind noch äußerst

wertvoll und können
dazu beitragen, die
Menschen in Ent-
wicklungsländern,
welche die in immer
höherer Menge be-
nötigten Materialien
unter schwersten
Bedingungen ab-
bauen müssen, et-
was zu entlasten.
Die Bevölkerung ist
also eingeladen, die
alten, vielleicht
schon vergessenen
Mobiltelefone guten
Gewissens bei den
Sammelstellen ab-
zugeben und damit
auch noch etwas
Gutes zu tun. 
Die Steuerungs-
gruppe „Fairtrade“
im Stadtbezirk

Mühlhausen sucht noch weitere Mitglie-
der. Wenn Sie ein Interesse an diesem
Thema haben oder auch selbst schon aktiv
sind, melden Sie sich gerne bei der stell-
vertretenden Bezirksvorsteherin Frau
 Edda Reiter-Katein. Edda Reiter-Katein

Veranstaltungen während der Fairen Woche im Fairtrade-Stadtbezirk Mühlhausen

Bezirksvorsteher Ralf Bohlmann, Frau Martina Siegl von der

Steuerungsgruppe Fair Trade und eine Kundin (v.l.n.r.) im Be-

zirksrathaus Bild: Edda Reiter-Katein                                 

Morgens im Schülerhaus – 
wie Schülerhaus-Kinder an der Herbert-Hoover-Schule den Tag beginnen

Im vierten Jahr ist das Schülerhaus das
vom Caritasverband getragene Schüler-
haus an der Herbert-Hoover-Schule in
Freiberg ganz schön groß geworden. 171
Kinder werden aktuell betreut. Und egal,
ob 14-Uhr-Gruppe oder 17-Uhr-Gruppe –
die Frühbetreuung steht allen Kindern of-
fen. Es sind mittlerweile ganz schön viele
Kinder, die die Frühbetreuung in Anspruch
nehmen. Und es ist eine richtig wichtige
Zeit für die Kinder und ihre Familien. Die
Eltern gehen arbeiten und wissen, dass ihr

Kind im Schülerhaus gut in den Tag star-
ten kann. Die Kinder können den Tag gut
beginnen und entsprechend ihrer Bedürf-
nisse sich etwas Ruhigeres suchen oder
auch zum Frühsport in die Turnhalle ge-
hen. Zwei Pädagoginnen kümmern sich
immer um die Kinder. Ganz wichtig ist die
Möglichkeit für die Kinder, noch etwas zu
frühstücken. In Ruhe können die Kinder
mit Milch und Cornflakes (natürlich ohne
Zucker) eine Grundlage dafür schaffen,
dass sie dann gut in den Schultag starten

können. Und irgendwann ertönt dann ein
Glöckchen – das Signal dafür, dass es in
die Schule geht. Dann heißt es Aufräu-
men! Spiele, Decken, Kochsachen und
vieles mehr müssen aufgeräumt und die
Schulranzen geholt werden. Mittlerweile
kennen und können auch die Erstklässler
den Weg ins Klassenzimmer – die Kinder,
sie sind ja Schulkinder, gehen alleine, aber
immer in Gruppen in ihre Klassen und be-
ginnen dann ihren Schultag. Ein guter
Start in den Tag! Knut Vollmer

Profitraining im Schülerhaus
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Gesprächskreis
für pflegende Angehörige

Versorgen oder betreuen Sie einen
lieben Partner oder Angehörigen?

Haben Sie das Bedürfnis mit
Gleichbetroffenen sich einfach in 
lockerer Form auszutauschen?

Kommen Sie völlig zwanglos für ca. 
2 Stunden zu uns ins Bürgerhaus.

Wir treffen uns jeden 
1. Donnerstag im Monat um 15 Uhr.

Nächster Termin 2. Februar 2017

Telefonische Auskunft  U.Pfau 843090
Wir freuen uns auf Sie. 

Bürgerverein Freiberg 
und Mönchfeld e.V.

Bürgerhaus
Adalbert-Stifter-Straße 9

70437 Stuttgart - Freiberg
buergerverein@freibergmoenchfeld.org
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Grüß Gott liebe Nachbarn!

Älles anderscht oder älles gleich!

I wünsch Ihne a guats Neues!
Leider hotts onser FreiMönch im
letschde Joahr nemme gschafft,
umso mehr send mir froh, jetzt
hemmers gschafft!
S´ isch älles anderscht ond bleibt doch
gleich.

Älles anderscht oder älles gleich!

Einen lieben Gruß an onsern Macher,
lieber Rudolf Winterholler, onser
Schaffer!
Leider hott ihn d‘Gsondheit 
letztschd‘ Joahr ausbremst,
des isch d Grond, für onser 
Verspätung, drum wünschet mir ihm
a guate Genesung.

Älles anderscht oder älles gleich!

Die Amerikaner hend gwählt,
jetzt lasse mr ons überrasche,
isch de Trump en Lump oder en
Trumpf?

Koiner kanns vorher wisse, 
ond des isch au net schlimm,
mir schauet ons des an ond lasset die
Amerikaner mache.
Mir hend selber große Wahle 
vor der Tür,
soddet selber gugge, dass mr was
Vernünftiges wählet.

Älles anderscht oder älles gleich!

Spannende Zeiten – 
so viel isch gwiss,
nemmet die Hektik 
a bissle aus Eurem Alltag,
die Zeit lauft ons net davon.
Ob i Morga älles anderscht mach, 
oder heut s’gleiche wie gestern.
Morgen kommt – heute geht, 
so oder so! 

Bleibets oder wärret se gsund!

Älles anderscht oder älles gleich!

Lasst Sonne in Euer Herz
Euer
Michel FreiMönch

Haideblitz ond Sonneschai,

Mit Ende der Sommerferien schlossen
auch die Arenen der Freilichttheater ihre
Tore, davon 14 Bühnen allein in Deutsch-
land, die mit sehr großem Erfolg Stücke
mit Originaltiteln nach Karl  May-Roma-
nen aufführten. 

Bei ungebrochen hohem Publikumsinte-
resse wurden auch in diesem Jahr wieder
hohe Zuschauerzahlen erreicht und neue
Rekorde, viele Veranstaltungen waren na-
hezu ausverkauft. Das verwundert eigent-
lich nicht, denn hinter den sehr romanti-
schen, herrlichen Naturkulissen wird in-
zwischen mit Effekten gearbeitet, wie wir
sie aus Spielfilmen kennen. 
Da die Freilichtbühnen Auftritte auf meh-
reren Ebenen ermöglichen, erfolgen die
Szenenwechsel sozusagen nahtlos auch
ohne Vorhang. Längst agieren an den Frei-
lichttheatern prominente Schauspieler un-
ter namhaften Regisseuren, die in den Auf-
führungen wieder vermehrt „original“
Karl May erkennen lassen.
Für diejenigen, die nicht die Möglichkeit
hatten, eine solche Vorstellung zu besu-
chen, vielleicht ja auch den Urlaub lieber
fern der Heimat verbringen wollten, hat
sich Werner Geilsdörfer, unser Mann für
alle Fälle, selbst bühnenerfahren und Au-
tor zugleich, für die Karl-May-Freunde
„geopfert“ und auf eigene Kosten und ei-
nem wahren Kraftakt die Inszenierungen
der Freilichtbühnen in Elspe, Burgrieden,
Bad Segeberg und Dasing besucht.  
Über seine Eindrücke mit einem Vergleich
der vier Aufführungen, hat er am 18. Sep-
tember 2016 bei den Karl  May-Freunden
berichtet und dazu eine Vielzahl eigener
Stand- und Szenenfotos von diesen Auf-
führungen gezeigt, noch untermauert mit
der Dokumentation des Westdeutschen
Rundfunks zum Spielort Elspe mit dem

 Titel „Wie Winnetou nach NRW kam“.
Jeder dieser Spielorte hat sein ganz eige-
nes Flair und entsprechend ist auch die je-
weilige Inszenierung speziell darauf abge-
stimmt. Hierbei spielt es u.a. eine Rolle,
wie der Zuschauerbereich zum Schauplatz

angeordnet ist, z.B.
Tribüne ganz dicht bei
der Arena oder Ränge
ähnlich Amphietheater. 
Die Aktionen wurden
durchweg als spekta-
kulär und sehr gelun-
gen, die schauspieleri-
schen Leistungen als
gut, bei sehr artikulier-
ter Aussprache der
Hauptdarsteller auch
als sehr gut bezeichnet.
Persönlicher Ge-
schmack mag aber
durchaus hier auch an-

dere Empfindungen zulassen.
In seiner ihm eigenen Art hat Werner
Geilsdörfer so anschaulich und spannend
erzählt und gezeigt, dass zum Schluß
schließlich einjeder nahezu sicher war, ge-
rade am Originalschauplatz dabei gewesen
zu sein. 
Dafür an dieser Stelle noch einmal herz -
lichen Dank, lieber Werner, es war groß -
artig!
Hinzuweisen wäre schließlich bei der Ge-
legenheit darauf, dass Veranstaltungen in
der Form, wie sie von den Karl-May-
Freunden seit vielen Jahren der Öffentlich-
keit kostenlos angeboten werden, nicht
plötzlich und unverhofft einfach so aus
dem Nichts entstehen. 
Sollte dies dennoch vielleicht vereinzelt so
wahrgenommen worden sein, sind wir
zwar darüber nicht gerade glücklich aber
andererseits sehr froh, zeigt es uns doch,
wie wir Ausführung und Inhalte flüssig zu-
sammenfügen und darstellen konnten. 
Allen, die mit viel Mühe und großem Zeit-
aufwand dazu aktiv beigetragen haben,
möchte ich ganz besonders danken und
wünsche ihnen frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches gesundes neues Jahr.
Vielleicht entschließt sich auch der eine
oder andere Leser dieser Zeilen, einfach
einmal bei uns im Bürgerhaus hereinzu-
schauen, wir freuen uns und es lohnt sich!
Die aktuellen Termine finden Sie jeweils
in Ihrem FreiMönch.

Text und Bild:
Hartmut Hendel

Bühnendonner 
bei den Karl-May-Freunden im Bürgerhaus

?



Oft hat man etwas zu Hause, was noch gut
erhalten ist, was man aber nicht mehr
braucht. Vielleicht benötigt es aber ein an-
derer. Und vielleicht hat wieder ein ande-
rer etwas übrig, was man selbst brauchen
könnte…
Oder es ist etwas kaputtgegangen und
selbst schafft man es nicht, es wieder zu
reparieren. Leider ist oft die Folge, dass es
weggeworfen und neu gekauft wird. Das
Alte zu reparieren und weiter zu benutzen
wäre viel schonender für die Ressourcen
und den Geldbeutel.

Deshalb laden wir ein zum Tausch- und
Repairmarkt am 25. März 2017 von 11.30
Uhr bis 15 Uhr im Gemeindehaus Mönch-
feld, Barbenweg 11. 
Im Gemeindesaal können Dinge getauscht
werden – wer etwas bringt, kann auch et-
was mitnehmen! Solidarisch, nicht mone-
tär. Von 11 bis 13 Uhr können Sie die Ge-
genstände, die Sie tauschen möchten, brin-
gen – maximal 30 kleine oder 15 größere
Gegenstände. Dinge, die nicht einge-
tauscht werden, müssen um 15 Uhr wieder

von ihren Besitzern abgeholt werden. Vor-
gesehen sind die Themenecken Kinder -
sachen, Kleider, Geräte, Haus+Garten,
Sport, Kreatives, Fahrräder. Pflanzen oder
Tiere können nicht getauscht werden.
Großgeräte können zuhause abfotografiert
und die Bilder mit Kontaktdaten zum Tau-
schen angeboten werden.

Im Obergeschoss soll repariert werden –
umweltschonend, wertschätzend. Wir ha-
ben schon einige handwerklich begabte
Menschen gefunden, die bei kleineren
Holz- und Malarbeiten, Computerproble-
men, Schneider- und Elektroarbeiten un-
terstützend zur Seite stehen. Eventuell nö-
tige Ersatzteile wie Reißverschluss, Fest-
platte, Akku müssen mitgebracht werden.
Allerdings kann eventuell nicht alles repa-
riert werden; auch ein Haftungssaus-
schluss muss unterzeichnet werden. Jeder
kann maximal ein Teil zum Reparieren
mitbringen.
Alle Teile zum Tauschen und Reparieren
sollten nicht zu groß bzw. schwer und von
einer Person allein gut tragbar sein.

Ein Tausch- und Repairmarkt findet das
erste Mal in der Kirchengemeinde Him-
melsleiter statt; dafür bitten wir Sie um Ihr
Mitmachen und Ihre Mithilfe! 
– Schauen Sie doch mal in Ihren Kellern

und Dachböden nach, was noch gut er-
halten ist und was Sie tauschen möch-
ten! Gibt es etwas, wo Sie Hilfe bei der
Reparatur brauchen?

– Oder haben Sie Lust, mitzuhelfen bei
der Organisation oder Bewirtung? Auch
über eine Kuchenspende freuen wir uns!

– Wir suchen weiterhin handwerklich be-
gabte Menschen, die bereit sind, für ein
paar Stunden im Repairmarkt mitzuhel-
fen!

Machen Sie doch auch mit beim Tausch-
und Repairmarkt! 

Sich gegenseitig unterstützen 

– ökologisch - solidarisch

Gerne können Sie sich an das Pfarramt Ost
wenden: 
Pfarramt.Stuttgart.Himmelsleiter-Ost@
elkw.de, Tel: 1201677.
Herzlichen Dank!

Tausch- und Repairmarkt am 25.03.2017 im Gemeindehaus Mönchfeld
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Die Mitgliedschaft im Bürger -
verein lohnt sich immer!
Unterstützen Sie unsere ehren amtliche 
Arbeit im Interesse aller Bürgerinnen
und Bürger in unseren beiden Stadtteilen
mit Ihrer Mitgliedschaft und werden Sie
selbst aktiv bei uns.

Termine Jahresübersicht Himmelsleiter Februar bis März 2017
Besondere Gottesdienste
So., 05.02. Gottesdienst mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden 

9.30 Uhr Auferstehungkirche Rot

So., 05.02. Gottesdienst mit anschließendem Kaffeele 
14.00 Uhr Gemeindehaus Mönchfeld

So., 12.02. Gottesdienst zur Tauferinnerung mit Taufen 
9.30 Uhr Evangelische Kirche Mönchfeld

So., 19.02. Frauenpredigtreihe zum Reformationsjubiläum: Katharina Zell
9.30 Uhr Ev. Kirche Mönchfeld, 10.45 Uhr Michaelshaus Freiberg

Fr., 03.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag von den Philippinen
18.00 Uhr Auferstehungskirche Rot, 18.00 Uhr St. Johannes Mönchfeld 

So., 05.03. Gottesdienst mit anschließendem Kaffeele 
14.00 Uhr Gemeindehaus Mönchfeld 

So., 12.03. Diakoniegottesdienst 
9.30 Uhr Evangelische Kirche Mönchfeld

So., 12.03. Beginn der Kinderkirche in Mönchfeld
9.30 Uhr Evangelische Kirche Mönchfeld

So., 19.03. Konfirmandenabendmahl
9.30 Uhr Evangelische Kirche Mönchfeld

So., 26.03. Goldene und Diamantene Konfirmation für die Himmelsleiter
9.30 Uhr Auferstehungkirche Rot

So., 02.04. Gottesdienst mit Abendmahl zum Abschluss von Konfi 3 
10.00 Uhr Michaelshaus Freiberg

Konzerte
So., 12.02. Konzert zum Lutherjahr: Evangelische Kirchenmusik der Romantik 

17.00 Uhr Auferstehungskirche Rot 

Sa., 04.03. Konzert: J. Brahms „Die schöne Magelone“ 
17.00 Uhr Evangelische Kirche Mönchfeld

So., 19.03. Konzert: Trompetenfrühling
17.00 Uhr Auferstehungskirche Rot

Veranstaltungen
Dienstags Frauen/Seniorenkreis 

14.30 Uhr Gemeindehaus Mönchfeld

1. Fr im Monat Kreis um die Bibel 
19.30 Uhr Michaelshaus

Do., 09.02. Männergruppe (14-tägig)
9.00 Uhr Michaelshaus

Sa., 18.02. Frauenfrühstück mit Bericht von Herrn Edelmaier, Kreisdiakoniestelle Zuffenhausen
9.00 – 11.00 Uhr Gemeindehaus in Rot

Di., 28.02. Tanzen im Sitzen (jeden 4. Dienstag) 
14.30 Uhr Gemeindehaus Mönchfeld

So., 19.03. Kinderkleiderbasar 
ab 13.00 Uhr Gemeindehaus Mönchfeld

Sa., 25.03. Tausch- und Repairmarkt 
Gemeindehaus Mönchfeld
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Unsere Jahresmitgliedsbeiträge:
Einzelmitgliedschaft 25.– €
Ermäßigungen 20.– €
(für Schüler/innen, Studenten/innen Renter/innen)

Familien 35.– €
(einschließlich Kinder bis 18 Jahre)



Neues vom Kaufpark!
Wie Sie sicher bereits bemerkt haben, stehen im Kaufpark
einige Läden leer. Der größte Verlust ist sicher die Schlie-
ßung des Optikergeschäftes von Optikermeisterin Sabine
Sippel.
Nach langem Überlegen hat sie sich entschlossen, eine
neue Herausforderung anzunehmen. Nach dem Totalaus-
verkauf ist ihr Geschäft seit 31.12.16 geschlossen. Ob es
einen Nachfolger gibt ist nicht sicher.
Wir wünschen Frau Sippel einen guten Neuanfang und
viel Erfolg und Freude in ihrem neuen Leben.
Das Haushalts- und Elektrogerätegeschäft mußte nach
dem plötzlichen Herztod des Inhabers geschlossen wer-
den. Ein großer Verlust für seine Angehörigen und für die
Kunden.
Bereits einige Zeit ist das kleine Lokal gegenüber der
Poststation „Aus familiären Gründen“ geschlossen. Das
Ende war bereits von Anfang an abzusehen. Nur selten
sah man Gäste im Lokal. Das Essen wurde fertig angelie-
fert und die Hähnchen drehten sich vergeblich im Grill.
Seit man bei der Metzgerei Dietz an Tischen essen kann
und die Bäckereien Sehne und Böhm mehr Tische aufge-
stellt haben, geht es auch hier lebhafter zu.
Da nicht immer das Wetter warm ist und die Sonne
scheint, ist das Eiscafé und Coffeshop Creme Caramel
nicht immer so gut besucht, wie es sich die Inhaber wün-
schen.
Aber sie lassen sich immer etwas Neues einfallen. Für
Feiern und fröhliche Runden ist immer Platz. Wenn es
warm genug ist, kann man auch draußen sitzen.
Jetzt haben wir jedoch erst einmal richtig Winter. Max-
Eyth-See und sogar der Ne ckar sind dieses Jahr zugefro-
ren. Für Weihnachten kam der Schnee zu spät und Silves -
ter war der Nebel fast so dick wie in den letzten beiden
Jahren, trotzdem wurde heftig „geballert“ und manchmal
konnte man sogar etwas von dem Feuerwerk erkennen.
Wie Sie, wünschen auch wir uns ein friedliches und gutes
neues Jahr. Bleiben Sie gesund wünscht Ihnen

Ihre Mareli Verderber 

Bürgerverein Freiberg  
und Mönchfeld e.V. 

 
Bürgerhaus 

Adalbert-Stifter-Straße 9 
70437 Stuttgart - Freiberg 

www.buergerverein.freibergmoenchfeld.org 

Bürgerabend 

Freitag, 17. Februar 2017 
Beginn 19.00 Uhr 

Bürgerhaus Freiberg und Mönchfeld 
Bewirtung ab 18.00 Uhr 

Sigrid Ramge liest .. 
….aus ihrem deutsch-
deutschen Familienroman 
„Maifrost“ 

Genießen sie wieder einen besonderen  
literarischen Abend mit uns. 

Musikalische 
 Umrahmung 

 mit George Kuchar 



Wir sichern Familien: 
Kinderrehabilitation – Für einen guten Start ins Leben

Für Kinder und Jugendliche, die erheblich und vielleicht sogar chronisch krank sind oder deren Gesund-
heit sehr gefährdet ist, bietet die gesetzliche Rentenversicherung spezielle Rehabilitationsleistungen an:
Die Kinderrehabilitation findet in speziellen Einrichtungen statt und wird ganz auf die individuellen
 Therapiebedürfnisse abgestimmt. Bei schweren Erkrankungen wie zum Beispiel Krebs werden in einer
familienorientierten Rehabilitation auch die Eltern und Geschwister in die Behandlung einbezogen. 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Beratungsstelle in Stuttgart-Freiberg, Adalbert-Stifter-Straße 105, 70437 Stuttgart
Telefon 0711/848-0, www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 

(DRV BW) Spendenschecks in Höhe von
insgesamt 2150 Euro übergab Andreas
Schwarz, Geschäftsführer der Deutschen
Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-

temberg, gemeinsam mit Alexander Dietz,
Center-Manager des Kaufparks Freiberg,
den Vertretern von sechs verschiedenen
Vereinen. Diese hatten tatkräftig mitgehol-

fen, als im Sommer anlässlich der Wieder-
eröffnung des gesperrten Teilstücks der
Adalbert-Stifter-Straße DRV und Kauf-
park zum gemeinsamen Fest eingeladen
hatten. Die Einnahmen, die an diesem Tag
erzielt worden sind, wurden nun vergange-
nen Freitag im Foyer der DRV Baden-
Württemberg in Stuttgart-Freiberg an die
helfenden Vereine weitergegeben. Freuen
konnten sich die Jazz Showdancer, das
Neugereuther Theaterle, die Liederlust
Mühlhausen, der deutsch-russische Kul-
turverein Kolobok, die Expressions Aca-
demy sowie die Betriebssportgemein-
schaft der DRV Baden-Württemberg. 
„Dank des tollen Engagements und den
Fähigkeiten Ihrer aktiven Vereinsmitglie-
der war es möglich, ein tolles Programm
über einen ganzen Tag hinweg zu gestal-
ten“, sagte Geschäftsführer Andreas
Schwarz den Vereinsvertretern bei der
Scheckübergabe und ergänzte: „Mit die-
sem Fest wollten der Kaufpark Freiberg
und die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg ihre Verbundenheit mit
den benachbarten Stadtteilen zum Aus-
druck bringen. Sehr gefreut hat es uns,
dass unser Fest nicht nur von unseren Be-
schäftigten, sondern vor allem auch von
vielen unserer Nachbarn besucht wurde.“

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg und Kaufpark Freiberg spenden Erlöse des gemeinsamen Sommerfestes

Dank an die zahlreichen Helfer

Von links: Berthold Guth (Neugereuther Theaterle e.V.), Claus Stahl (Liederlust

Mühlhausen e.V.), Caroline Dosch (Betriebssportgemeinschaft der DRV Baden-Würt-

temberg), Andreas Schwarz (Erster Direktor der DRV Baden-Württemberg), Sylwia

Jovic (Expressions Academy e.V.), Denise Siegler (B.S. Jazz Showdancer e.V.), Valen -

tina Berg (Deutsch-russischer Kulturverein Kolobok e.V.), Alexander Dietz (Center-

parkmanager des Kaufpark Freiberg).

Ernährungsprofi Patric Heizmann kommt
zu fit4Lady im Kaufpark Freiberg nach
Stuttgart-Freiberg. Mit seinen Bestsellern
„Ich bin dann mal schlank“ und „Essen er-
laubt“ tourt und tourte Patric erfolgreich in
Deutschland. 

Fach-Chinesisch? Fehlanzeige. Patric
Heizmann ist die beste Unterhaltung, seit

es Experten gibt. Und wohlbekömmliche
noch dazu: Der Ernährungsprofi und Fit-
nessfachmann serviert sein erntefrisches
Wissen in mundgerechten Häppchen,
 garniert mit bissigem Humor und leicht
verdaulicher Bildersprache.

Für fit4Lady-Mitglieder ist die Teilnahme
kostenlos. Für Nicht-Mitglieder beträgt

die Teilnahme nur 19 € im Vorverkauf und
an der Abendkasse 25 €. Bitte um recht-
zeitige Anmeldung, da die Sitzplätze
 begrenzt sind. Fragen beantworten wir
 unter 0711-94 55 29 62 oder per E-Mail
veranstaltung@fit4lady.de. Karten Online
zum vergünstigten Vorverkaufspreis könnt
ihr unter www.superfood-liebe.de/patric
erwerben.

Patric Heizmann am 15.02.2017 im Kaufpark Freiberg
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Wohnstift Mönchfeld 
Flundernweg 14, 70378 Stuttgart 
 www.altenheimat.de 
 
Wohnen und Pflege in familiärer Atmosphäre 
· Mitten im Grünen und doch gut erreichbar 

· Zimmer mit Aussicht 

· hauseigene Küche  

· schöner Garten und Innenhof mit Sitzgelegenheiten 
 
Unser Angebot 
· Dauerpflege und Kurzzeitpflege in Einzel- und Doppel-

zimmern mit Dusche/WC, viele mit eigenem Balkon 

· Betreutes Wohnen in schönen Appartements mit Bad, 
Einbauküche, Terrasse oder Balkon 

· kulturelle Angebote, Offener Mittagstisch und Cafeteria  
 
Gerne beraten wir Sie!  
 
Bitte rufen Sie uns an unter Tel.: 0711 84909-0  
oder schicken Sie uns ein E-Mail an W-S-M@seah.de 

Die Sonne strahlte vom blauen Himmel, als sich die Bewohner
des Wohnstifts Mönchfeld bei lauen Temperaturen auf den Weg
ins Bürgerhaus machten. Es ist schon Tradition, dass der Bürger-
verein Bewohner des Altenheims zu einem gemütlichen Herbst-
Nachmittag begrüßt. Da die älteren Herrschaften mehr oder weni-
ger Geh-Hilfe benötigen, wurden sie begleitet von den Jugend -
lichen der Mobilen Jugendarbeit, von Jugendlichen des Esch-
bach-Gymnasiums, Angehörigen und Mitarbeitern des Wohnstif-
tes. Das Bürgerhaus glänzte in herrlichen Herbstfarben mit seiner
Dekoration und bot Dank Frau Amann ein schönes Ambiente für
die kommenden Stunden. Frau Amann ist die gute Seele dieses
Nachmittags im Bürgerhaus. Die Bürgerverein-Vorsitzende Ursu-
la Pfau begrüßte die große Runde und freute sich, dass wieder so
viele Gäste zum Kaffee-Nachmittag gekommen sind. Alle genos-
sen zuerst Kaffee und vielerlei Kuchen, von Torten über Obsttor-
ten bis zur Bisquit-Rolle. Als die Mägen gefüllt waren, kam die
versprochene Überraschung in Form der Vorschulkinder des Kin-
dergartens St. Laurentius mit der Leiterin Frau Barbara Hald und
den Erzieherinnen. Die Kinder trugen fröhliche Lieder vor, zu de-
ren Texten sie sich passend bewegten. Frau Hald lud die Gäste ein
die Bewegungen der Kinder mitzumachen, was mit Lachen und
Heiterkeit gerne versucht wurde. Als Dankeschön für die kleinen
Künstler gab es für alle Süßes. So schnell konnte man gar nicht
schauen, wie der Süßigkeiten-Korb geleert war. Nach ca. zwei
Stunden war der Kaffee-Ausflug für die Senioren zu Ende und sie

machten sich gut gelaunt mit ihren Helfern auf den Rückweg. Wir
alle freuen uns schon auf den nächsten gemeinsamen Kaffee-
Nachmittag im Frühling, hoffentlich wieder bei so herrlichem
Sonnenschein. Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen des
Bürgervereins, ohne die der Nachmittag nicht stattfinden könnte.

Ursula Pfau

Traditions-Kaffeenachmittag mit den Wohnstiftbewohnern im goldenen Oktober

Die Vorschulkinder des katholischen Kindergartens St. Lauren-

tius mit ihren Erzieherinnen beim Kaffee-Nachmittag am

12.10.2016. Bild: Ursula Pfau



Dauertermine: Mittagstisch ohne Voranmeldung, Tafelwasser und „Nachschlag“ der Sättigungsbeilagen sind im Menüpreis
von 6,50 € enthalten. (Dauergäste ab 10 Essenmarken 5,90 €). Täglich von 12.00 bis 13.00 Uhr.

Den aktuellen Speiseplan kann man auf unserer Homepage einsehen www.altenheimat.de 

Unser Wohnstift-Café ist Montag bis Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Einmal im Monat findet sonntags im Café ein Kaffeenachmittag mit Live-Musik statt.

Termine des Wohnstift Mönchfeld
Flundernweg 14, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-849090-0

Informationen und Veranstaltungen   ·   Bei allen Veranstaltungen freier Eintritt!

September 2016
Freitag 02.09. 15.00 Uhr Alt-Katholischer 

Gottesdienst
Dienstag 06.09. 10.30 Uhr MoMo 

Mobile Mode Verkauf
Donnerstag 08.09. 15.00 Uhr Klassisches Konzert
Freitag 09.09. 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst
Samstag 10.09. 10.30 Uhr Literaturstunde
Mittwoch 14.09. 15.00 Uhr Tanznachmittag

mit Live-Musik
Freitag 16.09. 15.00 Uhr Kath. Gottesdienst
Sonntag 18.09. 14.30 Uhr Musik im Wohnstift-Café
Donnerstag 22.09. 15.00 Uhr Diavortrag „Venedig“
Freitag 23.09. 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst

Oktober 2016
Freitag 07.10. 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst
Samstag 08.10. 10.30 Uhr Literaturstunde
Donnerstag 13.10. 15.00 Uhr Klassisches Konzert

Freitag 14.10. 15.00 Uhr Kath. Gottesdienst
Sonntag 16.10. 14.30 Uhr Musik im Wohnstift-Café
Freitag 21.10. 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst 
Donnerstag 27.10. 15.00 Uhr Diavortrag 

„Kanada im Herbst“
November 2016
Donnerstag 03.11. 15.00 Uhr Diavortrag „Zu Besuch 

beim Karneval in Rio“
Freitag 04.11. 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst
Mittwoch 09.11. 15.00 Uhr Tanznachmittag 

mit Live-Musik
Freitag 11.11. 15.00 Uhr Kath. Gottesdienst
Samstag 12.11. 10.30 Uhr Literaturstunde
Sonntag 13.11. 14.30 Uhr Musik im Wohnstift-Café
Donnerstag 17.11. 15.00 Uhr Klassisches Konzert
Freitag 18.11. 15.00 Uhr Gedenkgottesdienst
Freitag 25.11. 15.00 Uhr Alt-Katholischer 

Gottesdienst
Samstag 26.11. 11.00 Uhr Adventsbasar 

Adventliches Auslandspraktikum beim
Caritas-Verband: Auch in diesem Jahr
machten sich Schüler des Gymnasiums

und der pädagogischen Berufsschule 
„Kyrill und Method“ aus Brno (Brünn) auf
den Weg nach Stuttgart. 

Die jungen Menschen im Alter von 18 bis
19 Jahren besuchen die Abiturklasse, an-
schließend möchten sie studieren. 
Die Gäste aus Tschechien absolvierten ih-
re Praktika verteilt auf die Alten- und Pfle-
geheime Adam Müller Guttenbrunn in
Rot, St. Barbara in Möhringen, St. Monika
in Neugereut und St. Ulrich in Mönchfeld.
Im Haus St. Ulrich informierten sich die
Praktikanten über die Arbeit der sozialen
Betreuung und der Tagespflege, indem sie
bei alltäglicher Arbeit, Projekten und Ver-
anstaltungen mithalfen. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner freu-
ten sich über die netten, zupackenden 
Jugendlichen. 
Am 9. Dezember hieß es dann, Abschied
zu nehmen. Beim Abendessen mit Frau
Mercedes Gröger, der größten Unterstüt-
zerin des Praktikanten-Austauschs, sah
man in zufriedene, lächelnde Gesichter.
Einige Schüler äußerten die Hoffnung,
dass sie nochmals zurückkehren dürfen.
Da hätte im Haus St. Ulrich und im Stadt-
teil niemand etwas dagegen!

Renate Mischker
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Danke schön und auf Wiedersehen!

Die Pädagogik-Praktikanten aus Tschechien ließen sich mit ihrer ehrenamtlichen

Förderin Mercedes Gröger und Michael Kaesmacher, Leiter des Hauses St. Ulrich, gut

gelaunt fotografieren. Foto: Mischker

Platzhalte
r



Tapezieren   Malerarbeiten 
Bodenlegen   Polstern   Dekorieren

Tapezie
Bodenlegen

Das Unternehmen Raumausstattung Peter 
Widmann wurde im Jahr 1997 gegründet und 
seitdem kontinuierlich vergrößert. Unser Team 
besteht aus 10 Mitarbeitern. Deshalb ist es uns 
möglich, auch umfangreiche Aufträge effizient 
und termingerecht abzuwickeln. 
Wir decken sämtliche Bereiche der Raumaus-
stattung wie Bodenlegen, Tapezieren, Malerar-
beiten, Polstern und Dekorieren ab. Außerdem 
bieten wir komplette Wohnungsauflösungen 
inkl. Entrümpelung und anschließender Reno-
vierung mit Endreinigung an. 
Für Arbeiten die nicht in unseren Aufgabenbe-
reich fallen, arbeiten wir mit Elektrikern, Flie-
senlegern, Schreinern, Sanitärfirmen und an-
deren Unternehmen zusammen. Somit haben 
Sie die Möglichkeit, Gesamtaufträge über uns 
abwickeln zu können.

HAUPTSITZ
AUSSTELLUNG UND WERKSTATT

Hechtstraße 33b, 70378 Stuttgart (Mönchfeld)
Telefon: 0711 - 849 29 74
Telefax: 0711 - 849 29 75

E-Mail: info@r-p-w.de
Internet: www.r-p-w.de

Termin nach Vereinbarung

Knusper, knusper, knäuschen …
An dem Häuschen im Haus St. Ulrich durfte allerdings nicht ge-
knuspert werden, denn es gehörte zum Adventskalenderfenster –
der alljährlichen Tradition, die von der Veitsgemeinde in Mühl-
hausen ausgeht.
An jedem Adventsnachmittag öffnet sich dann um 16 Uhr unter
einer anderen Adresse ein neues Adventsfensterchen und lädt alle
Mitbürger zum gemütlichen Miteinander ein. Als Ausrichter be-

teiligen sich private Haushalte, Firmen und Institutionen. Bisher
macht außerhalb von Mühlhausen nur das Haus St. Ulrich in
Mönchfeld mit. Es wäre schön, wenn dieses Jahr, in 11 Monaten,
auch neue liebe Mitstreiter aus Freiberg und Mönchfeld dabei sein
könnten!
Wer Interesse hat, kann sich bei Sandra Krack, Tel. 5058661, 
melden. Renate Mischker

Tomas, der tschechische Praktikant aus Brno, war an dem

Knus perhäuschen maßgeblich beteiligt. Foto: Mischker

Das Adventskalenderfenster im Haus St. Ulrich stand im Advent

2016 unter dem Motto „Weihnachtsbäckerei“. Foto: Mischker



Altersvorsorge – je früher desto besser!

Als gesetzliche Rentenversicherung beraten wir Sie kompetent, kostenlos und neutral in allen
Fragen zur gesetzlichen Rente sowie zum Aufbau einer zusätzlichen Altersvorsorge. 
So können Sie eine Vorsorgestrategie wählen, die für Sie richtig ist. 
Vereinbaren Sie einfach einen Gesprächstermin!

„Servicezentrum für Altersvorsorge“ der gesetzlichen Rentenversicherung in Stuttgart 
Rotebühlstraße 133, 70197 Stuttgart, Telefon: 0711/61466-580, 
E-Mail: altersvorsorge.region-stuttgart@drv-bw.de , Internet: www.prosa-bw.de
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Bella Italia in Mönchfeld
Vom 27. bis 30. September 2016 fanden in
der Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich
zum zweiten Mal deutsch-italienische Ta-
ge statt. Die Mitglieder des interkulturel-
len Projektes ZeBra („Zugänge erleichtern
und Brücken bauen“) unterstützten das
Programm tatkräftig.
Passend zum Thema gab es ein buntes
Rahmenprogramm. Neben einem Diavor-
trag, welcher die Ewige Stadt Rom und
 einige Stationen in Süditalien zeigte, gab
es auch eine Tombola mit Preisen, Softball
Boccia sowie als krönenden Abschluss ein
Konzert des italienischen Chors der
 katholischen Mission in der Kapelle von 
St. Ulrich. Valerio Polimeni

Das Konzert sorgte bei vielen Zuschauern für Tränen in den Augen. Der Auftritt des

italienischen Chors fand inzwischen kurz vor Weihnachten wieder statt. Fortsetzungen

sind keinesfalls ausgeschlossen. Foto: Mischker
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Im Haus St. Ulrich

Steinbuttstraße 25

(Eingang Hechtstraße)

70378 Stgt.-Mönchfeld

Tel.: 0711/84908-0

Mittagstisch ohne Anmeldung:
täglich von 11.45 bis 13.00 Uhr
Unsere hauseigene Küche liefert Ihnen
das Essen gegen einen Aufpreis
selbstverständlich auch nach Hause.
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Tee – Kaffee – Cappuccino – Espresso – Kuchen – Knabbereien – Wein

Geöffnet: 15.00 – 17.00 Uhr, täglich außer montags und an Feiertagen

Einmal im Monat Sonntagsöffnung mit Musik: Live-Unterhaltung

Am Donnerstag, 23. Februar 2017, treffen wir uns ab 15 Uhr
bei der großen Faschingsfeier mit Micha’s Musi!
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Februar 2017

Dienstag, 07.02., 14.00 Uhr
Die Geschichte des Essbestecks
Vortrag von Irene Müller

Dienstag, 14.02., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik!
Singen und musizieren für jedermann

Sonntag, 19.02., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
Am Klavier: Thomas Heckel

Dienstag, 21.02., 14.00 Uhr
Der Schmetterling
Französ. Spielfilm von 2002 

Donnerstag, 23.02., 15.00 Uhr
Große Faschingsfeier
Für die Unterhaltung sorgt Micha‘s Musi.

März 2017 

Dienstag, 07.03., 14.00 Uhr
Französische Schweiz mit Genf
Diavortrag von Bernd Mantwill

Dienstag, 14.03., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und musizieren für jedermann

Sonntag, 19.03., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
Schlager und viel mehr 
mit Wolfgang Melwitz

Dienstag, 21.03., 14.00 Uhr
Hildegard von Bingen
und die Macht der Frauen
Deutsche Dokumentation 2010

Dienstag, 28.03., 14.00 Uhr
Marc Delpy im Konzert
Schlager und Chansons 
in französisch und deutsch

April 2017 

Dienstag, 04.04., 14.00 Uhr
Chile – Wüsten, Berge, Seen
Diavortrag von Werner Sommerfeldt

Dienstag, 11.04., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und musizieren für jedermann

Dienstag, 18.04., 14.00 Uhr
Ich bin dann mal weg
Deutscher Spielfilm von 2015
Nach dem Bestseller von Hape Kerkeling

Sonntag, 23.04., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
Frühlingslieder mit dem 
Katholischen Kirchenchor

Dienstag, 25.04., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und musizieren für jedermann

Mai 2017 

Dienstag, 02.05., 14.00 Uhr
Unser Höfle in Zuffenhausen – 
prägende Geschichten aus glücklicher
Kindheit
Lesung von Heide-Maria Gühring

Dienstag, 09.05., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und musizieren für jedermann

Mittwoch, 10.05., 14.00 – 16.00 Uhr
Schuhhandel Klütsch
Verkauf an jedermann

Sonntag, 14.05., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
zum Muttertag
Kaffeehaus-Musik mit dem 
Duo Harmonia

Dienstag, 16.05., 14.00 Uhr
Albert Schweizer – 
Anatomie eines Heiligen
Österr. Dokumentarfilm von 2010

Dienstag, 23.05., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und musizieren für jedermann

Regelmäßige Angebote
in der Begegnungsstätte

Montag
14.00 – 17.00 Uhr: Interkulturelles
Seniorentreffen

Dienstag 
09.30 – 11.00 Uhr: Englisch
(5. Stock, Gruppenraum, nicht kostenlos)
10.15 – 11.00 Uhr: Gymnastik für
Kraft und Gleichgewicht
14.00 – 15.00 Uhr: Filmcafé, Vortrag
oder Musik

Mittwoch
10.00 – 11.00 Uhr: Vergiss-Uns-Nicht.
Bewegung und Entspannung trotz
Gedächtniseinschränkungen

Donnerstag 
10.15 – 11.00 Uhr: Gymnastik für
Kraft und Gleichgewicht
14.00 – 15.00 Uhr: Heiteres 
Gedächtnistraining
14.00 – 16.30 Uhr: Interkulturelles
Seniorentreffen

Freitag 
10.15 – 11.00 Uhr: Hockergymnastik
15.00 – 16.00 Uhr: Spielrunde: 
Gesellschaftsspiele

Täglich von 11.45 – 13.00 Uhr
offener Mittagstisch ohne Anmeldung,
Lieferung frei Haus gegen Aufpreis.
Das Café Ulrich ist an sechs Tagen in
der Woche von 15.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet. Montags und an Feiertagen ist
Ruhetag.

Die hauseigene Kegelbahn (Achtung:
nicht barrierefrei) sowie das Café kann
man mieten. Anfragen unter (0711) 
84908-1122 (Begegnungsstätte), 
-1007 (Verwaltung) oder per E-Mail:
st.ulrich-begegnungsstaette@
caritas-stuttgart.de

Termine der Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich, Steinbuttstr. 25, Stgt.-Mönchfeld
(barrierefrei im Erdgeschoss, rechte Restauranthälfte)

Tel. (0711) 84908-1122

Februar – Mai 2017
Alle Besucher sind herzlich willkommen, die Angebote sind kostenlos! Angaben ohne Gewähr
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TVC-Tennishalle Am Schnarrenberg
Sie möchten auch im Winter nicht auf das
Tennisspielen verzichten? Die Hallensai-
son läuft vom 10.10.2016 bis 30.04.2017.
Unsere 2-Feld Teppichgranulatplätze bie-
ten eine hervorragende Möglichkeit, auch
im Winter auf sandplatzähnlichem Unter-
grund gelenkschonend aufzuschlagen. Si-

chern Sie sich noch heute einen Abo-Platz
beim TVC für die Wintersaison. Auch Ein-
zelbuchungen sind selbstverständlich
möglich. 
Die Tennisplätze können von Jedermann
gebucht werden. Ganz einfach über
http://tvcannstatt.de/Online_buchen. In-

formationen zum Abo erhalten Sie Montag
bis Donnerstag 16.00 bis 22.00 Uhr im
TVC Badminton- und Tenniscenter und
unter Telefon 0711/52089481 oder auf der
Geschäftsstelle Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr
und von 14.00 – 17.00 Uhr unter  Telefon
0711/52 08 94 60. (TVC)

Übungsleiter/Trainer sowie pädagogische Fachkräfte gesucht!
Der Turnverein Cannstatt 1846 e.V. ist ei-
ner der traditionsreichsten und ältesten
Vereine Baden-Württembergs. Mit bis zu
5.000 Sporttreibenden und 23 Abteilungen
sind wir der viertgrößte Verein in Stuttgart.
Wir sind stets auf der Suche nach Übungs-
leitern gemäß § 3 EStG.Nr.26 für einzelne
Sportstunden und Vertretungsunterrichte.
• Wir suchen eine/n motivierte/n, enga-

gierte/n und kreative/n Übungsleiter/in
für unsere beiden Basic-Angebote im
Kinder- und Jugendsport. Wenn Sie
Interesse haben als nebenberuflicher
Übungsleiter Kursstunden zu halten, ru-
fen Sie unter 0711/52089460 an, oder
schicken eine E-Mail an a.peschke@
tvcannstatt.de. Vorzugsweise haben Sie
bereits eine Übungsleiter-C-Lizenz. 

• Die Abteilung Gerätturnen sucht für
Dienstag 17.15 – 19.30 Uhr und Freitag
16 – 20.00 Uhr evtl. auch Montag 18
Uhr Übungsleiter im Kinderturnbereich.
Gib uns bei Interesse einfach Bescheid.
Abteilungsleitung Luisa Gröger
luisa_groeger@web.de 

• Unsere Fußball-Abteilung trainiert auf
unserem Sportpark Freiberg-Mönchfeld
auf einem Rasen- und Tennenplatz. In
2017 wird der Tennenplatz durch einen
Kunstrasenplatz ersetzt. Mit zukünftig
einem Rasen- und einem Kunstrasen-
platz sind auf unserem Sportpark her-
vorragende Bedingungen für eine er-

folgreiche Fuß-
ball-Abteilung ge-
geben. Unsere
Abteilung sucht
für die Jugend-
Mannschaften er-
fahrene Trainer
und Co-Trainer.
Vo r z u g s w e i s e
sollten die Trainer
volljährig sein
und eine Übungs-
leiter-C-Lizenz
besitzen. Bei In-
teresse melden
Sie sich bitte di-
rekt bei unserem
Fußball-Abteilungsleiter Salvatore Piro-
ne unter stellone@gmx.de.

Helfen Sie uns, unseren Mitgliedern ein
attraktives und umfangreiches Angebot
unterbreiten zu können. Sollte dies Ihr
 Interesse wecken, dann setzen Sie sich mit
uns in Verbindung. Unser Angebot: 
Einbindung in ein kompetentes Team,
Teilnahme an Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen. Gerne unterstützen wir Sie
auch beim Erwerb einer Übungsleiter -
lizenz sowie Einbindung und Sportmög-
lichkeiten in einem modernen Großsport-
verein. Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

(TVC)

Der TV Cannstatt ist außerdem freier Trä-
ger von zwei Kindertagesstätten mit dem
Schwerpunkt Sport. Wir betreuen bis zu
95 Kinder, davon 40 Kinder von 0 bis 3
Jahren in unseren vier Krippengruppen, 15
Kinder von 0 bis 6 Jahren in einer alters-
gemischten Gruppe und 40 Kinder von 3
bis 6 Jahren. Die Einrichtungen sind von
07.30 bis 16.30 Uhr geöffnet und befinden
sich am Sportzentrum Schnarrenberg so-
wie am Sportpark Freiberg-Mönchfeld.
Die Grundlage des pädagogischen Kon-
zeptes bildet der „Orientierungsplan für
Bildung und Erziehung für die baden-
württembergischen Kindertagesstätten“.
Unsere Funktionsbereiche und das Sport-
angebot unterstützen die pädagogische Ar-
beit und die Förderung der ganzheitlichen
Entwicklung der Kinder. Die individuelle,
physische, psychische und soziale Ent -
wick lung Ihres Kindes steht in der Sport-
kita im Mittelpunkt. Schwerpunkte in der
pädagogischen Arbeit liegen auf dem
Sport, der Bewegung und der Naturerfah-
rung. Deshalb haben die Kinder mehrmals
in der Woche Sport bei einem unserer
Sportlehrer. Wir suchen pädagogische
Fachkräfte mit erfolgreich abgeschlosse-
ner Ausbildung und Anerkennung als
Fachkraft, die mit Erfahrung, Kompetenz
und Geschick Kinder betreuen und
fördern. Rückfragen beantwor-
ten wir Ihnen gerne per Mail:
s.haegele@tvcannstatt.de

Getränkemarkt Mönchfeld
Hechtstraße 27 - Ladenzentrum

70738 Stuttgart - Tel. 0711/50 62 31 77

muellers-getraenke@online.de

MÜLLER’s
Lieferservice

für Privat,

Vereine und Firmen

Für Ihre Privat-, Vereins- oder Firmenfeste 
alles aus einer Hand:
Zapfanlagen, Biergarnituren, Kühlschränke,
Getränke usw. Dazu unser kostengünstiger 
Lieferservice!

    

Blick in das Bewegungszentrum Bild: Markus Winkler
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Gute Gründe
Mitglied beim Kegelclub

des TV Cannstatt 
zu werden

Kegeln ist für alle Bevölkerungsschichten
populär. Ein echter Volkssport. Deshalb ist
Kegeln ein idealer Sport für Jung und Alt,
für Frauen und Männer. Nirgendwo kann
man besser vom Alltag abschalten als
beim Kegeln. Der TVC bietet auch für den
Breitensport auf den Bundeskegelbahnen
im Sportpark Freiberg in der Keglerklause
erstklassige Möglichkeiten für einen ge-
selligen Tagesausklang. Das Schöne am
Kegeln ist, dass die Zählgeräte auf den
Kegelbahnen die Ergebnisse und Leis -
tungsfortschritte für den Breiten- und den
Leistungssport punktgenau angezeigt wer-
den. Kegeln geht immer. Denn Kegeln ist
eine Allwetter- und somit eine Ganzjahres-
sportart.
Der TV Cannstatt bietet im Sportpark
Freiberg für Sportkegler mittwochs und
donnerstags die Möglichkeit sich über den
Kegelsport aktiv einzubringen. Beim
Sportkegeln ist es wichtig, dass der richti-
ge Auflagepunkt und die richtige Ge-
schwindigkeit erzielt werden. Beim Sport-
kegeln kommt es auch auf die Präzision
und auf die richtige Technik an. Kegeln ist
eine Ausdauersportart. Eine Trainingsein-
heit dauert über eine Stunde – das hält fit.

Bei den Punktspielen wird über eine
Distanz von 120 Kegel gespielt. Es wer-
den im Wechsel auf jeder der vier Bahnen
15 Würfe in die Vollen und 15 Würfe ins
Abräumen gespielt. Das heißt 50 Minuten
volle Konzentration. Auch die Spannung
bei Wettkämpfen sorgt für ein gutes Herz-
Kreislauf-Training. Denn viele Punkte-
spiele und Einzelwettbewerbe werden erst
mit den letzten Kegeln entschieden.  Der
TV Cannstatt ist aktuell mit drei Mann-
schaften im Wettbewerb. Das Aushänge-
schild ist die Regionalligamannschaft. Die
zweite Mannschaft spielt in der Bezirks-
klasse und die dritte gemischte Mann-
schaft in der C Klasse Mittlerer Neckar.
Die Kegelabteilung würde sich über weite-
ren Zuwachs freuen. Unsere Trainingszei-
ten finden immer mittwochs von 16:00 bis
20:00 Uhr und donnerstags von 17:00 bis
19:00 Uhr in Stuttgart-Freiberg, Adalbert-
Stifter-Str. 9 statt. Auskunft über Rudi
Wendelberger, Handy: 0174-6192942.

(Günter Maier)

Der TV Cannstatt 
hat das passende Angebot

für Groß und Klein!
Bewegung ist gesund und macht Spaß. Je-
der hat sein eigenes Tempo und seine per-
sönlichen Ziele. Der TV Cannstatt bietet
im Sportpark Freiberg-Mönchfeld, Fit-

ness- und Gesundheitskurse für jedes Fit-
nesslevel an. Wer jetzt in die kalte Jahres-
zeit sportlich starten möchte, für die bieten
wir ab sofort jeden Freitag den Kurs
Sporty Mum an. Auch für Junggebliebene
bietet der TV Cannstatt ein sehr umfassen-
des und abwechslungsreiches Kurspro-
gramm an. Für die ganz kleinen ist unsere
Mini KiSS der optimale Start, da wir dort
alle sportlichen Fähigkeiten schulen und
trainieren. Gerne können Sie ganz un -
verbindlich alle unsere Kurse testen. 
Das Kursprogramm finden Sie unter
www.tvcannstatt.de
Wir haben ihr Interesse geweckt, dann
kontaktieren Sie uns: Sportpark Freiberg-
Mönchfeld, Ansprechpartner: Anja Keller
E-Mail: a.keller@tvcannstatt.de, Tel.
0711/52089460.

Attraktive Angebote 
beim neuen Winter -

programm des TVC Ski
Die Wintersaison 2016/2017 des TVC Ski
bietet wieder attraktive Angebote für Win-
tersportfreunde. Bei den beliebten Tages-
skiausfahrten können sowohl Anfänger,
als auch geübte Skifahrer teilnehmen. Am
04.02.2017 nach Jungholz und am
04.03.2017 nach Ofterschwang. Ein weite-
rer „Renner“ unter den Angeboten ist das
Eltern-Kind-Wochenende vom 17.02. bis
19.02.2017. 
Auch in dieser Saison bietet der TVC Ju-
gendtagesausfahrten für Jugendliche ab 12
Jahren an. Im Programm darf auch die
Frühjahrs-Skiwoche in den Dolomiten in
Colfosco vom 26.03. bis 02.04.2017 nicht
fehlen. Eine herrliche Bergwelt und opti-
mal präparierte Pisten garantieren ein ein-
maliges Erlebnis. 
Montags von 20.15 bis 21.40 Uhr in der
Turnhalle der Jahn-Realschule kann bei
der Skigymnastik des TVC Ski mit Harald
Lutz der gesamte Körper für den Winter
und darüber hinaus fit gemacht werden.
Der TVC ermöglicht es jungen Skifahrern
über 15 Jahren die Ausbildung zum
Übungsleiter/in zu absolvieren. Im Inter-
net unter www.tvcannstatt.de/ski gibt es
weitere Informationen oder bei Dirk Fi-
scher dir.fischer@gmx.de. 

(Beate Bulle-Schmid)

Fechten
Vom 21.01.2017 bis 22.01.2017 findet das
51. Ermer-Turnier in der SCHARRena
statt. Dazu laden wir Sie ein, wenn sich
der hoffnungsvolle nationale und interna-
tionale Nachwuchs erfolgreich die Klin-
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gen kreuzt. Die Fechtabteilung würde sich
sehr freuen, wenn wir Sie als Gäste wäh-
rend der beiden Wettkampftage in der
SCHARRena begrüßen könnten. 

(Annegret Raichle)

Judo
Auch 2017 werden wieder drei Anfänger-
kurse für Kinder von 6 bis 12 Jahren ange-
boten um den jungen Judoka den Einstieg
in den Sport zu erleichtern. An 11 Termi-
nen vermittelt der Trainer Alexander Ha-
gel die wichtigsten Grundlagen. Die Ter-
mine können Sie in Kürze der Homepage
entnehmen. 
Schon älter als 12? – Kein Problem: 
schau einfach auf unserer Homepage
http://www.tvcannstatt.de/Judo vorbei,
 suche unter Trainingszeiten nach einem
geeigneten Training und schau einfach mal
vorbei. (Alexander Hagel)

Basketball
Wie gewohnt finden die Heimspiele der
Blues sonntags um 16 Uhr in der TVC-
Halle am Schnarrenberg statt. Der Eintritt
ist frei und jeder Besucher herzlich will-
kommen. 
Von Oktober bis April bietet die Basket-
ballabteilung wieder donnerstag abends in
der Gustav-Werner-Halle in Zuffenhausen
von 20:15 bis 21:45 Uhr allen Hobbyspie-
lern die Möglichkeit zum freien und kos -
tenlosen Spiel. Die Herrenmannschaft trai-
niert weiterhin dienstags von 19:30 bis
21:45 Uhr in der Altenburgschule am Hall-
schlag und freitags von 19:00 bis 22:00
Uhr in der TVC-Halle am Schnarrenberg.

TVC 
Terminübersicht 2017 

Änderungen vorbehalten, aktuelle Termi-
ne und die jeweiligen Veranstaltungsorte

entnehmen Sie bitte unserer Homepage
04.02.2017 Tagesskiausfahrten 
04.02.2017, 12:30 Uhr Kegeln C-Klasse
vs. KSV Weissach 
04.02.2017, Cheerleading Regionalmei-
sterschaft Süd, Freiheitshalle Hof
05.02.2017, 16:00 Uhr Bas ketball vs.
SpVgg Möhringen 
17.02.2017 – 19.02.2017  Eltern-Kind-
Skiwochende 
18.02.2017 Jugendskiausfahrt 
18.02.2017, 15:00 Uhr Kegeln Regionalli-
ga vs. Sportvg Feuerbach
19.02.2017, 16:00 Uhr Bas ketball vs. TV
Obertürkheim 
25. + 26.02.2017 Fußball Hallenturnier 
27.02.2017 – 03.03.2017 Feriensportwo-
che Circus Circuli 
04.03.2017, 11:45 Uhr Kegeln Bezirks-
klasse vs. SV Mettingen 3
04.03.2017, 15:00 Uhr Kegeln Regionalli-
ga vs. TSV Denkendorf II
04.03.2017 Tagesskiausfahrten 10.03.
12.03.2017, 16:00 Uhr Bas ketball vs. SG
Weinstadt 
18.03.2017, 11:45 Uhr Kegeln Bezirks-
klasse vs. SC Stammheim
18.03.2017, 15:00 Uhr Kegeln Regional -
liga vs. BKSV Stuttgart-Nord
19.03.2017 Volleyball Damen B2 Sport-
halle Neugereut
19.03.2017 Selbstverteidigungskurs für
Frauen 
26.03.2017 – 02.04.2017 Skiausfahrt Col-
fosco im Kolfuschger Hof
01.04.2017, 12:00 Uhr Kegeln C-Klasse
vs. SV Heilbronn a.L. 
02.04.2017, 16:00 Uhr Basketball vs.
MTV Stuttgart 
18.04.2017 – 21.04.2017 Feriensport -
woche „Ball & Co.“ 
22.04.2017, 13:00 Uhr Tennis-Saison -
eröffnung mit Tag der offenen Tür 
28.04.2017 TVC Biergarten Opening 

06.05.2017, 19:00 Uhr TVC-Ball, Großer
Kursaal Bad Cannstatt
Wir freuen uns über Ihren Besuch bezie-
hungsweise Ihre Teilnahme.

Gewinnung von 
Ehrenamtliche im TVC

Das ehrenamtliche Engagement wird
 neben dem Hauptamt in Vereinen immer
wichtiger. Zu sehen ist dies im Bereich un-
serer 23 Abteilungen und vor allem auch
bei einzelnen Projekten und Festen. 
Wir möchten gerne gemeinsam mit Ih-
rer Hilfe ein Ehrenamtsteam aufbauen,
welches bei den verschiedensten Projekten
mitwirken und unterstützen kann. Wir
würden uns daher sehr freuen, wenn Sie
sich bei Bereitschaft dieses Team bzw. den
gesamten TVC zu unterstützen bei uns auf
der Geschäftsstelle melden würden. 
E-Mail: servicepoint@tvcannstatt.de

Praktikum / Blogger
für den Ausbau

des Social Media
Du interessierst dich für Facebook, Twitter
und Co.? Teilst gerne Erinnerungen, Er-
fahrungen und Erlebnisse mit Freunden?
Dann suchen wir genau dich! Nur wer sei-
nen Fans relevante Inhalte bietet und sie
unterhält, kann echten Dialog etablieren –
und langfristig profitieren. Denn aktive,
zufriedene Fans sind die besten Botschaf-
ter, die Sie haben können! 
Wir suchen eine/n Praktikanten/in im
Bereich Social Media, der/die unsere Fa-
cebook-Page sowie im Bereich Homepage
unsere Effizienz steigert und präzisere und
adäquate Posts und Nachrichten teilt sowie
verbreitet. 
E-Mail: servicepoint@tvcannstatt.de

Für unseren Wochenmarktstand in Stuttgart-Freiberg
suchen wir eine zuverlässige

Aushilfe (m/w) für samstags.

Konnten wir Ihr Interesse wecken?

Dann melden Sie sich unter: wochenmarktaushilfe@gmx.de



 
 

TVC-Ball

Der TVC-Ball  
im Großen Kursaal 
am 06. Mai 2017
Einlass: 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr

Eintrittskarten für 25  erhalten Sie auf der TVC-Geschäfts-
stelle oder an der Abendkasse

Geschäftsstelle, Am Schnarrenberg 10, 70376 Stuttgart, Telefon (0711) 52 08 94 60, Telefax (0711) 52 08 94 63
E-Mail: servicepoint@tvcannstatt.de, Homepage: www.tvcannstatt.de, www.facebook.com/TVCannstatt1846eV



Termine

Klicken mit Durchblick: 
Internetführerschein für Kids
Donnerstag, 16.02.2017, 16:00 Uhr
03.02. + 03.03. + 16.03. + 07.04. + 20.04.
+ 05.05.+ 18.05.
Alles über Chat, E-Mail, Surfen, Werbung
und Sicherheit im Internet. Der Internet-
führerschein ist Voraussetzung für die
Internetnutzung in der Stadtbibliothek.
Eine erste Einführung für Kinder von 8 bis
12 Jahren.

Begegnungsort Bibliothek –
50plus und 5minus
Freitag, 24.02.2017, 10:00 Uhr 
03.02. + 31.03. + 28.04. 
Mehrgenerationenveranstaltung für
Erwachsene über 50 und Kinder unter fünf
Jahre mit einer BilderbuchShow und
Anregungen für Spiele und Gespräche.

Wolkenbrot
Termine auf Anfrage
Boardstory nach dem
Buch von Baek Hee Na
und Kim Hyang Soo.
An einem regnerischen
Tag finden zwei Katzen -
kinder eine kleine
Wolke, die sich mit den
Ästen eines Baumes

verfangen hat. Ihre Mutter backt ihnen
daraus Brötchen – und plötzlich können
die beiden Katzen schweben!
Für Kindergruppen ab 3 Jahren.

Ein Huhn, ein Ei 
und viel Geschrei
Termine auf Anfrage
BilderbuchShow nach
dem gleichnamigen
Buch von Mario
Giordano und Sabine
Wilharm.
Lulus allererstes,
schönstes Ei ist eines

Nachts weggerollt und einfach verschwun-
den – es kann nur gestohlen worden sein!
War es vielleicht Vanessa, die eitle Ziege,
die ihren Bart so gerne mit Eigelb pflegen
würde, oder Tamara, die Katze, die mit
Eiern immer Fang-die-Maus spielt?
Maulwurf Astor Chang und Zippo, die
Grille, müssen als Detektive da schon ganz
schön genau hingucken, denn Verdächtige
gibt es genug, und keiner will's gewesen
sein ...
Ein Bauernhof-Krimi für Kindergruppen
ab 4 Jahren.

© Fischer Verlag

© Mixtvision Verlag

Dauertermine

Cafeteria im Bürgerhaus
Jeden Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr.

Spiele-Nachmittag
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr.
Mit Karten-, Brett- und Würfelspielen.

Termine des Bürgervereins:
Sprechstunden des Vorstands
Jeden Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 0711-810 77 90. 
Telefax: 0711-810 77 91. E-Mail:
buergerverein@freibergmoenchfeld.org

Sprechstunden für die Reservierung
von Räumen im Bürgerhaus
Jeden Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Jeden Freitag     16.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 0711-810 77 90;
Telefax: 0711-810 77 91. E-Mail:
buergerverein@freibergmoenchfeld.org

Bürgerabende des Bürgervereins

Freitag, 17.02.2017, um 19.00 Uhr
Literarischer Abend – Sigrid Ramge liest
aus ihrem Familienroman „Mairost“,
musikalische Umrahmung mit Georg
Kuchar.

Mittwoch, 15.03.2017
Themengestaltung durch die Mobile
Jugendarbeit – Bitte beachten Sie unsere
aktuellen Aushänge.

Mittwoch, 05.04.2017
Jahreshauptversammlung Bürgerverein

Mitte Mai – Bürgerabend on Tour
Besuch der Wetterwarte auf dem Schnar-
renberg (noch kein genauer Termin).

Mittwoch, 21.06.2017 um 19.00 Uhr
Runder Tisch Freiberg-Mönchfeld
Vorschläge und Anregungen jeden
1. Mittwoch im Monat in der Sprech-
stunde des Vorstandes. 

Aktuelle Termine
Stadtteilbbibliothek Freiberg
Veranstaltungen
Kaufpark Freiberg, Adalbert-Stifter-Str. 101;
Telefon: 0711/216-60960
stadtteilbibliothek.freiberg@stuttgart.de 

Leseohren aufgeklappt!
Eine Geschichte nur für dich!

Jeden Montag ab 16.00 Uhr.
Stuttgarter Vorlesepaten ent -
decken mit Dir die Welt der
Kinderliteratur.

Hos Geldiniz – Herzlich willkommen!
Dienstag, 07.02.2017, 16:00 Uhr 
07.03. + 04.04. + 02.05.
Herzlich willkommen zu einem türkischen
Nachmittag.
Geschichten, Bastel- und Schreibspiele zu
ausgewählten Themen für Kinder, die
türkisch sprechen oder türkisch lernen.
Die Wertschätzung und Förderung der
Muttersprache ist ein wichtiger Baustein
für den Erwerb einer zweiten Sprache.
Diese Veranstaltungsreihe baut eine Brücke
zwischen der türkischen und der deutschen
Kultur. Regelmäßig findet ein zweisprachi-
ger Nachmittag mit Geschichten, Bastel-
und Schreibspielen zu ausgewählten
Themen statt. Hos Geldiniz richtet sich an
Kinder ab 0 Jahren und ihre Familien, die
türkisch sprechen oder türkisch lernen
möchten.

Andrea Karimé liest: 
Nuri und der Geschichtenteppich
Mittwoch, 08.02.2017, 11:00 Uhr
Diese Veranstaltung ist besonders geeignet
für Schule/Kita - Aufführung/Ausstellung
im Alter von 6 bis 10 Jahren.
Autorenlesung
„Liebe Tante, ich weiß zwar nicht, wo du
bist ...,“ so beginnt der erste Brief, den
Nuri an ihre Tante Marwa richtet. Hier
wird die Geschichte einer nicht immer
einfachen Integration in ein fremdes Land
erzählt, dazu gibt es spannende Erzähl -
theatereinlagen und Flötenmelodien.

Termine
ohne Angabe des Veranstaltungsorts

finden in der Regel statt im
Bürgerhaus Freiberg und Mönchfeld

Adalbert-Stifter-Straße 9
70437 Stuttgart-Freiberg
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Kulturkreis Freiberg-Mönchfeld
im Bürgerhaus mit Bewirtung

Sonntag, 12. Februar 2017,
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr
Sabine Essinger u. Eckhard Grauer
mit „Hardle & Stups“
Kabarett/Comedy, Eintritt: 12 €

Sonntag, 12. März 2017,
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr
„Lachfalten“ heißt das aktuelle Pro -
gramm von und mit Dieter Huth -
macher, Eintritt: 12 €

Sonntag, 9. April 2017,
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr
Otmar Traber „best of – Kabarett“
Eintritt: 12 €

Sonntag 14. Mai 2017,
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr
Burr & Klaiber „Open Rooms –
Musik vom Feinsten“, Eintritt: 12 €

Kartenreservierung
per Telefon: (07 11) 84 31 38, 
per E-Mail: udoebe@t-online.de 

Kartenvorverkauf in den Filialen
der BW-Bank in Freiberg/Mönchfeld




